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Zur Sitzung am Gremium 

12.09.2017 Ausschuss für Umwelt 

20.09.2017 Hauptausschuss 

25.09.2017 Rat der Stadt Wuppertal 
 

Errichtung von Kitas mit Rücksicht auf den Baumbestand 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 01.08.17 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrte Frau Brücher, 

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt, die Mitglieder des Umweltausschusses, des 

Hauptausschusses und des Rates mögen beschließen: 

Der Rat der Stadt Wuppertal begrüßt die Pläne der Verwaltung, durch den Neubau von zahlreichen 

Kindertagesstätten zukünftig den großen Bedarf an U 3 - und Ü 3 - Kita-Plätzen in Wuppertal zu 

decken. 

Der Rat der Stadt fordert die Verwaltung auf, bei den Planungen zum Bau der Gebäude auf den 

teilweise umfangreichen Baumbestand auf den Grundstücken Rücksicht zu nehmen. Unter 

Vermeidung einer Fällung einer großen Anzahl an Bäumen sollen Gebäude möglichst so errichtet 

werden, dass nur dann gefällt wird, wenn es unvermeidlich ist oder aber sichergestellt wird, dass 

Ersatzpflanzungen im Stadtbezirk vorgenommen werden.  

Begründung: 

Auf vielen der unbebauten Grundstücke für Kindertagesstätten befinden sich eine große Anzahl an 

Bäumen. An der Ferdinand-Schrey-Straße handelt es sich beispielsweise um eine bewaldete 

Grünfläche. 

Damit mit dem notwendigen Bau der Kindertagesstätten zukünftig auch eine nachhaltige 

Stadtentwicklung einhergeht, sollte der Baumbestand, der innerstädtisch eine wichtige ökologische 

Funktion besitzt, nur sehr maßvoll beseitigt werden. Nicht alle Bäume werden erhalten werden 

können, daher sollte mit Ersatzpflanzungen ein ökologischer Ausgleich geschaffen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ilona Schäfer    Anja Liebert 
Stadtverordnete   Fraktionsvorsitzende  
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